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WEGWEISER

Ev.-
Luth.

Kirchen-
Gemeinde

Sengwarden

Der Gemeindebrief

Oktober - November  2005

Zusammen mit den Kindern
wollen wir spielerisch und
kreativ den Josef aus der
Bibel kennen lernen. Wir
werden seine Geschichten
hören, singen, basteln und
spielen.
Viele Grüße von Ihrem und
Eurem

Kindergottesdienstteam
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Kontakt
Ev.-luth. Kirchengemeinde Sengwarden

Hauptstr. 20
26388 Sengwarden
Fax: 04423 / 991141

E-Mail: pastorin@ev-kirche-sengwarden.de
Internet: http://www.ev-kirche-sengwarden.de

Kirchenbüro Nord Gertrud David Tel:  04423 / 991140
oder 04421 / 52752

Pfarrerin Anke Fasse Tel:  04423 / 991140
Küsterin Almuth Wendt Tel:  04423 / 2417
Rechnungsführer/
Friedhofsangel. Claus Claassen Tel:  04423 / 2452
Chorleiter/Organist Axel Scholz Tel:  04423 / 2653

Impressum: Der Gemeindebrief �Wegweiser� erscheint sechsmal im Jahr im Auftrag des
Gemeindekirchenrates der Ev.-luth. Kirchengemeinde in Sengwarden. Dieser trägt die redaktionelle
Verantwortung für alle Artikel.

     24 Stunden erreichbar

Tel.: 04421 9265-13
Diakoniestation der ev.-luth.  Kirche
Weserstraße 192
26382  Wilhelmshaven
sozialstation.diakonie.whv@ewetel.net
Bürozeiten Mo � Do9:00 - 16:00 Uhr

       Fr 9:00 - 13:00 Uhr

Diakoniestation
der ev.-luth. Kirche

- Kranken- und  Altenpflege
- Palliativpflege
- Psychiatrische Betreuung
- Seelsorge
- Schulung für Angehörige
- Pflegehilfsmittelverleih
- Beratung
- Hausnotruf
- Essen auf Rädern
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Die Kirchengemeinden rücken in diesen Zeiten näher zusammen, um Ihre Ressourcen
gemeinsam besser nutzen zu können. Ein Zeichen dafür soll nun auch sein, dass die
Andacht im Wegweiser nicht nur von der eigenen Pastorin kommt, sondern auch von den
Kollegen der Nachbargemeinden. Dieses Mal vom Vikar in Fgroden � ein Kollege, der
(nicht) zufällig im Pfarrhaus in Sengwarden wohnt....

Der Kreislauf des Lebens ...
Liebe Leserinnen und Leser,

Nun sind es doch nach einem eher kalten
und regnerischen Sommer noch ein paar
schöne spätsommerliche Tage geworden.
Noch einmal konnten wir die wärmenden
Sonnenstrahlen genießen und vor dem
Haus oder im Garten sitzen.
Doch unüber-
sehbar ist es
darüber Herbst
geworden. Das
Laub an den
Bäumen verfärbt
sich und die Tage
werden merklich
kürzer.
Am Erntedank-
fest machen wir
uns bewusst,
welchen Reich-
tum der vergan-
gene Sommer
uns hinterlassen
hat. Überall sind die Kirchen mit den
Erntegaben geschmückt. Jung und Alt
bestaunen die Fülle der Natur. Wir können
dankbar sein, dass für uns so reichlich
gesorgt ist!
Viele Menschen, besonders die Älteren
unter uns, fühlen sich aber in den kom-
menden Wochen und Monaten besonders
einsam, da die Tage immer dunkler werden.
Trotz seiner ganzen Pracht ist der Herbst
auch eine sehr nachdenkliche Zeit, die uns
auf unsere eigene Begrenztheit und
Vergänglichkeit aufmerksam macht.

Schmerzlich mag diese Erkenntnis immer
wieder sein, doch voll Vertrauen lohnt es
sich, sich die Kostbarkeit eines jeden
Augenblicks bewusst zu machen. Der
Oktober ist unter ein Wort des 62. Psalms
gestellt:
Vertrau ihm, Volk Gottes, zu jeder Zeit!
Schüttet euer Herz vor ihm aus. Denn

Gott ist unsere
Zuflucht. (Ps 62,9)
Vertrauen ist das,
was gerade nun in
der dunklen
Jahreszeit trägt.
Vertrauen darauf,
dass Gott mich
trägt, was immer
auch geschehen
mag. Er ist ein Gott
des Lebens, der
mich zu allen
Jahreszeiten meines
Lebens umgibt. Ihm
kann ich mich zu

jeder Zeit anvertrauen.
Die Jahreszeiten der Natur, verweisen uns
immer wieder auf unser eigenes Leben.
Doch lässt nicht gerade der Herbst hoffen?
Wenn ich die ersten Kastanien aufhebe
und mich daran erfreue - sind sie nicht
schon die hoffnungsvollen Vorboten des
kommenden Frühlings? Ich wünsche Ihnen
Gottvertrauen zu jeder Zeit, denn Gott ist
unsere Zuflucht.
Es grüßt Sie

Vikar Christoph Fasse
(Friedenskirche Fgroden)
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13. November Gottesdienst zum Volkstrauertag
   10 Uhr (Pastorin Anke Fasse)

16. November Abendgottesdienst in FGroden zum Buß und Bettag
   19 Uhr gemeinsamer Gottesdienst

der Kirchengemeinden Fgroden, Voslapp und Sengwarden
(Pastor Wessels und Pastor Fesche)

20. November Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
   10 Uhr mit besonderem Gedenken der Verstorbenen

des letzten Kirchenjahres
(Pastorin Anke Fasse,
musikalische Gestaltung durch den Kirchenchor)

Erntedank feiern
Erntegaben und helfende Hände gesucht
Unsere Kirche soll auch in diesem Jahr wieder mit verschiedensten Erntegaben zum
Erntedankfest geschmückt werden. Wir bitten daher um eine Spende von Erntegaben für
unsere Kirche. Die Nahrungsmittel werden anschließend an das Kinderheim Collstede
gespendet. Auch suchen wir noch helfende Hände für das Schmücken unserer Kirche am
Freitag, 30. Septemper 2005 um 14 Uhr.

Nach dem Gottesdienst zum Tee in die Heimatstube
Zum Erntedankfest am 2. Oktober 2005 wird die Heimatstube wieder ihre Türen öffnen.
In Zusammenarbeit mit den �Sengwarder Markt� � Frauen werden nach dem Gottes-
dienst bis 17 Uhr Tee, Kaffee und Kuchen sowie kalte Getränke angeboten. Der Verkaufs-
erlös soll wieder der Dorfverschönerung dienen.

Kindergottesdienst und
Laternenumzug zum Martinstag
Am 11. November 2005 sollten alle Kinder ihre
Laternen fertig gebastelt haben und diese dann um
18 Uhr mit zum Kindergottesdienst in die Kirche
bringen. Anschließend wollen wir mit unseren
Laternen singend durch das Dorf laufen. Eine erste
Station ist dabei die Heimatstube. Hier dürfen sich
alle Kinder, die eine Laterne tragen eine kleine
Überraschung abholen.  Eine weitere Station wird
das Seniorenheim Frerichs sein, wohin wir wieder
ein Licht bringen. Gemeinsamer Abschluss ist bei
Punsch und Würstchen an der Arche.
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Aus dem
Gemeindekirchenrat
Aus der Sitzung vom 13. Sept. 2005:
Die Gemeindekirchenratswahlen am
Sonntag, dem 26. März 2006, stehen unter
dem Motto  Kirche lebt durch Mitmachen.
Alle wahlberechtigten Gemeindeglieder
werden rechtzeitig benachrichtigt. Die
Wahl selbst findet am 26. März nach dem
Gottesdienst statt, das Wahllokal befindet
sich im Gemeindehaus  Die Arche und ist
bis 18.00 Uhr des selben Tages geöffnet.
Die Mitglieder des Gemeindekirchenrates
werden für sechs Jahre gewählt, die
Tätigkeit ist ebenso anspruchs- wie
verantwortungsvoll und berührt alle
Bereiche des täglichen Lebens. Langweilig
ist es nie, Sachverstand aus allen Lebensbe-
reichen, Engagement und Erfahrung sind
gefragt. Es lohnt sich, mitzumachen.
Schau´n Sie doch einfach mal vorbei!!!!

Unser Kirchenrechnungsführer Claus
Claaßen beginnt in diesen Tagen mit der
Aufstellung des Haushaltsplanes 2006. Es
wird ein schweres Jahr werden, weil die

Zuweisungen der Landeskirche pauschal
um 5 Prozent gekürzt werden. Leider
bleiben aber erst einmal die Ausgaben-
wünsche unverändert bestehen oder
erhöhen sich, wie bei den Energiekosten.
Manches Wünschenswerte wird sich nicht
mehr finanzieren lassen, manches Notwen-
dige wird nur mit großer Anstrengung
verwirklicht werden können.
In diesem Zusammenhang hat das Freiwilli-
ge Ortskirchgeld eine besondere Bedeu-
tung. Wir erbitten es in diesem Jahr für die
Renovierung und den Ausbau des oberen
Raumes in der Arche. Man sieht ihm die
intensive Nutzung in den letzten 25 Jahren
deutlich an. Nachdem im Ort die einzige
Gaststätte schon lange geschlossen ist,
wird dieser Raum nicht nur für Veranstal-
tungen der Kirchengemeinde, sondern
auch von ortsansässigen Vereinen, für
Kaffeetafeln nach Beerdigungen oder auch
Familienfeiern genutzt. Helfen Sie uns mit,
diesen Raum wieder in einen adretten
Zustand zu bringen, Sie haben alle Gutes
davon.

Jörg Thomae

Kandidieren SIE für den Gemeindekirchenrat
IHRER Gemeinde!
Die ehrenamtliche Mitarbeit im Gemeindekirchenrat bedeutet, Verantwortung zu über-
nehmen und die Gemeinde mitzugestalten. Sie ist häufig persönlich bereichernd, auch
durch die begleitenden Fortbildungsangebote.
In den sechs Jahren der Amtsperiode kann ein Gemeinde-
kirchenrat viele Akzente setzen und die Kirchengemeinde
auf den Weg in die Zukunft bringen. Dafür werden die
unterschiedlichsten Erfahrungen, Begabungen und Kompe-
tenzen gebraucht. Können Sie sich vorstellen, im Gemein-
dekirchenrat mitzuarbeiten? Die Kirchenältesten und
Pastorin stehen gerne zu einem Gespräch zur Verfügung.
Sprechen Sie sie einfach an.
Denn �Kirche lebt durch uns alle�.
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Gottesdienste Oktober/November 2005
Jeden Sonntag (Ausnahme 9. Oktober) feiern wir um 10 Uhr in der St. Georgskirche zu
Sengwarden Gottesdienst. Jedem 2. Sonntag im Monat verbunden mit der Feier des
Heiligen Abendmahls. Außer in den Ferien feiern wir jeden Sonntag um 11.15 in der
Kirche Kindergottesdienst.

2. Oktober Gottesdienst zum Erntedankfest
   10.00 Uhr (Pastorin Anke Fasse und Sengwarder Kirchenchor � Leitung Axel Scholz)

4. Oktober Schulgottesdienst zum Erntedankfest
   9.00 Uhr Lehrerinnen und SchülerInnen der

1. und 2. Klassen, Pastorin Anke Fasse)

7. Oktober Andacht im
   10.30 Uhr Seniorenheim Frerichs

(Pastorin Anke Fasse)

9. Oktober Musikalischer Abendgottesdienst
   18 Uhr Thema: Christsein im Alltag unserer

Welt?!
(Pastorin Anke Fasse, Simply five unter der Leitung von Axel Scholz)

16. Oktober Abendmahlsgottesdienst
   10 Uhr (Pastorin Anke Fasse)

31. Oktober Schulgottesdienst zum Reformationstag
   12.00 Uhr (Lehrerinnen und SchülerInnen der 3. und 4. Klassen, Pastorin Anke Fasse)

31. Oktober Abendgottesdienst zum Reformationstag
   19 Uhr mit anschließendem Abendbrot in der Arche

gemeinsamer Gottesdienst der Kirchengemeinden Sengwarden,
 FGroden, Voslapp
(Pastorin Anke Fasse)

6. November Familiengottesdienst:  Tauferinnerung
   10 Uhr der Kinder, die vor 7 Jahren getauft wurden + Taufen

(Pastorin Anke Fasse + KiGo-Team)

4. November Andacht im Seniorenheim Frerichs
10.30 Uhr (Pastorin Anke Fasse)

11. November Kindergottesdienst zum Martinstag
   18 Uhr  mit anschließendem Laternenumzug, Punsch und Würstchen an der Arche

 (Pastorin Anke Fasse + KiGo-Team)



Ev.-luth. Kirchengemeinde SengwardenEv.-luth. Kirchengemeinde Sengwarden4

Rückblick
Ein schöner Tag zur
Erinnerung an unsere
Konfirmation vor 25 Jahren

Um kurz vor zehn gab es vor der Arche
die erste Möglichkeit alte Freunde wieder
zu treffen.
Nachdem man sich dann doch noch
wieder erkannt hat, gingen wir in die
Kirche.
Hier konnten wir an einem sehr schönen
Gottesdienst, der nicht nur unsere Erinne-
rung an die "Konferzeit" auffrischte,
teilnehmen. Wieder in der Arche eingetrof-
fen, lockten schon Tee und Gebäck, um
weitere Anekdoten auszutauschen. Gerade
warmgeredet durften wir uns dann von
unserem Lektor Folkert Janssen und
unserer Pfarrerin Anke Fasse zum Süd-
strand chauffieren lassen, um in gemütli-
cher Runde ein leckeres Mittagessen zu
genießen.
Auch hier gab es jede Menge Spaß. An-

schließend, nach der Konfirmationskarten-
ausstellung  im Heppenser Gemeindehaus,
war die Heppenser Kirche unser Ziel.
Beeindruckend waren hier die Informatio-
nen zur Weihnachtsflut aus dem 18.
Jahrhundert.
Nochmals durften wir es uns in den
Gemeindebussen gemütlich machen, um
dann wieder zur Arche zu gelangen. Hier
roch es schon herrlich nach frischem
Kaffee und Kuchen.
Es wurde an alle Konfirmanden aus den
Jahrgängen 1979 und 1980 erinnert.
Zum Schluss durften wir dann noch vom
Lektor Folkert Janssen einige glaubensauf-
tankende Worte und das Abendmahl
empfangen.
Kurz vor dem Auseinandergehen gab es
dann sogar noch freudige Tränen, die einen
sehr beeindruckenden Tag beenden ließen.
Vielen Dank für diesen Tag an Pfarrerin
Anke Fasse, Lektor Folkert Janssen, Irene
Walter,  Helga Tjaden und die weiteren
Organisatoren und Helfer bzw. Helferin-
nen!

Heiko Hinrichs
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Nachrichten aus der Gemeinde
Hohe Geburtstage

02.10. Lück, Paul Hauptstr. 41 98 Jahre
03.10. Zu Klampen, Hildegard Hauptstr. 16 75 Jahre
04.10. Bahlau, Anni Am Holling 2 93 Jahre
08.10. Martens, Ella Am Holling 2 85 Jahre
10.10. Hölscher,  Alwine Arnoldsdorfer Str. 12 79 Jahre
11.10. Schulz, Gerhard Am Holling 2 83 Jahre
22.10. Horstmann, Marianne Ostpreußenstr. 26 75 Jahre
22.10. Tjarks, Hermine Ostpreußenstr. 14 79 Jahre
23.10. Tjardes, Margarethe Chaukenweg 8 71 Jahre
23.10. Reents, Cäcilie Hauptstr. 21 75 Jahre
24.10. Walther, Johanna Am Holling 2 84 Jahre
29.10. Oltmanns, Wilma Wehlens 2 86 Jahre

04.11. Hellmerichs, Gertrude Utters 7 89 Jahre
07.11. Irps, Edo Altona 6 77 Jahre
10.11. Doden, Irmgard Onkestr. 3 77 Jahre
10.11. Oelke, Grethe Heddostr. 12 79 Jahre
13.11. Irps, Elfriede Altona 6 73 Jahre
17.11. Janßen, Hermanda Breddewarden 4 84 Jahre
18.11. Dierks, Heinrich Ostpreußenstr. 17 81 Jahre
20.11. Reese, Karl Hauptstr. 62 86 Jahre
23.11. Lerner, Else Kirchgang 8 87 Jahre
28.11. Higgen, Werner Blaue Str. 10 91 Jahre
28.11. Lauts, Horst Wehlens 14 71 Jahre
29.11. Schmidt, Peter Dr. Thomas-Mann Str. 17 79 Jahre
30.11. Grande, Ida Arnoldsdorfer Str. 13 76 Jahre
30.11. Janssen, Adele Sengw. Altendeich 3 79 Jahre

Wir haben Abschied genommen

15.9. Elisabeth Matzner, geb. Schneider
Friesenweg 4 im Alter von 94 Jahren

Wir gratulieren ...
Es wurden getauft
28.08. Leah Bayer Schortens

Kirchlich getraut wurden
Alexander und Sandra Witte, geb. Janssen Wilhelmshaven/Bremen
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Rückblick
Musikalischer Sommer in Sengwarden
"Liebe geht durch den Magen, warum nicht auch die Liebe zur Musik? Das ausverkaufte
Freitag-Konzert in Sengwarden war eine runde Sache." So resümierte die Wilhelmshave-
ner Zeitung das
Konzert-Großereignis
in unserer Kirche, im
Pfarrgarten und im
Gemeindehaus. Trotz
des Regens herrschte
an diesem Abend rund
um die Sengwarder
Kirche eine besondere
Atmosphäre vor: der
Pfarrgarten lud mit
Lichterketten und
Stehtischen ebenso
wie die Arche zum
Verweilen ein. Viele
genossen hier in der
Konzertpause regiona-
le Köstlichkeiten, die
das Kreuzelwerk anbot. In der Kirche faszinierte wirklich Hunderte das Jade-Quartett.
Zum zweiten Mal war der musikalische Sommer Ostfriesland/Groningen in Sengwarden
zu Gast. Schön, Kirche und Gemeindehaus einmal so ganz anders zu erleben ...

Vorschau
Erster gemeinsamer
Kinderkirchentag �

Zusammen mit den beiden
Kirchengemeinden Altengroden
und Voslapp veranstalten wir
unseren ersten gemeinsamen
Kinderkirchentag
� für Kinder zwischen 5 und 10 Jahren.
Wo:  Apostel-Johannes-Kirche,

Altengroden (Fahrgemeinschaften
für Sengwarder Kinder sollen
gebildet werden)

Wann: Freitag, 28 Oktober
 von 9.45 bis 16 Uhr

Anmeldung: Infos und An-
meldebögen liegen in unserer
Kirche aus oder sind im Pfarramt
und im Gemeindebüro erhältlich.
Anmeldeschluss: 21. Oktober
Kosten:  3 Euro
Zusammen mit den Kindern wollen
wir spielerisch und kreativ den
Josef aus der Bibel kennen lernen.
Wir werden seine Geschichten

hören, singen, basteln und spielen. Und
gemeinsam Mittag essen.
Der Tag schließt ab mit einem Gottes-
dienst, zu dem auch die Eltern eingeladen
sind. Er beginnt um 15 Uhr in der Kirche.

Viele Grüße von Ihrem und Eurem
Kindergottesdienstteam
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Wir laden in die �Arche� ein ...
Kirchenchor
Montags von 20.00-21.30 Uhr (Nicht in den Sommerferien)

Frauenkreis
jeden 1. Dienstag im Monat

4. Oktober: Plattdeutsche Geschichten mit Herrn Janssen
8. November: Filmabend �Bonhoeffer � die letzte Stunde�

Sitzung des Gemeindekirchenrates
jeden 2. Dienstag im Monat um 20 Uhr in der Arche

Kindergottesdienst
sonntags um 11.15 Uhr in der St. Georgskirche zu
Sengwarden (nicht in den Herbstferien)

Krabbelgruppe und Miniclub
Mittwochs von 9.30 Uhr.11.00 Uhr

Einladung am 10. November 20 Uhr
Themenabend in der Arche:
Gewalt im Namen der Ehre
Nach Angaben des UN-Weltbevölkerungs-
berichtes 2000 werden jährlich ca. 5000
Mädchen und Frauen im Namen der Ehre
ermordet � die Dunkelziffer dürfte weitaus
höher sein. Aber auch Erpressung, Versto-
ßung oder Zwangsheirat sind Formen von
Gewalt im Namen der Ehre und kommen
nicht mehr nur in Ländern mit männer-
dominierten, traditionell geprägten Gesell-
schaften vor sondern auch in Deutschland.
Aber doch nur in Großstädten und damit
weit entfernt von uns!
Diesen Gedanken möchten wir alle nur zu
gerne denken.
Leider ist es nicht so! Auch aus Wilhelms-
haven sind schon junge Mädchen mit
Migrationshintergrund in anderen Städten
untergebracht worden, weil sie hier von

ihren Familien zwangsverheiratet werden
sollten.
Manchmal reicht schon ein harmloser Blick
oder eine Denunziation aus, um Frauen
und junge Mädchen in Gefahr zu bringen.
Die betroffenen Frauen müssen sich vor
ihren eigenen Verwandten verstecken und
leben in einem Konflikt zwischen ihrer
Herkunftskultur und dem eigenen Wunsch
nach Freiheit und selbstbestimmtem
Leben. Ein Konflikt, der nur schwer
auszuhalten ist.
Am 10. November wird im Gemeindehaus
Arche um 20:00 Uhr die Dokumentation
�Schicksal islamischer Frauen in Deutsch-
land� gezeigt. Die Doku wurde am 06. 10.
2004 im WDR ausgestrahlt. Anschließend
wird zu diesem Thema noch eine Diskussi-
on möglich sein. Die Migrationsbeauftragte
Marianne Janss, die Frauenbeauftragte Ellen
Wolbergs und Pastorin Anke Fasse laden
zu diesem Abend ein.
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Wir stellen vor ...
Gesichter unserer Kirchengemeinde
In der Serie �Wir stellen vor� möchte ich
in dieser Ausgabe gerne das Ehepaar Claus
und Wilma Claaßen vorstellen.

Er, Claus, ist seit mehreren Jahren unser
Kirchenrechnungsführer. Das bedeutet: Er
wacht mit �scharfen� Augen über Ein- und
Ausgaben der Gelder der Kirchengemein-
de. Leider keine leichte Aufgabe bei den
immer weniger werdenden Finanzen, und
er ist auch verantwortlich für die
Friedhofsverwaltung.
Ehepaar Claaßen wohnt an der Norder-
warf. Um ihr Haus befindet sich ein
großer Garten. In diesem betreuen Wilma
und Claus mit viel Liebe und Fürsorglich-
keit die Blumen, und diese schmücken
dann sehr oft prachtvoll den Altar unserer
Sengwarder Kirche.
Ich wünsche dem Ehepaar Claus und
Wilma Claaßen weiterhin eine gute,
sichere und glückliche Hand bei den
Finanzen so wie bei den Blumen für
unsere Gemeinde. Ich sage dem Ehepaar
vielen Dank!

Folkert Janßen (Lektor)

"Ärgerlich!!!"
In der letzten Zeit wird die Sengwarder
Dorfidylle leider oft durch randalierende
Personen gestört.
Es werden die Lampen um das Pfarrhaus
wie der Kirche mutwillig zerstört. Und
nicht einmal vor Dingen in der Kirche wie
dem Opfer-stock wird halt gemacht. Um
alles wieder in dörflicher Ordnung zu
haben, muss die Kirchengemeinde Kosten
aufwenden, die ärgerlich und unnötig
wären, wenn Personen mehr Respekt vor
anderer Menschen Eigentum hätten.
Die Gemeindeglieder bitte ich die Augen
offen zu halten. Danke.

Folkert Janßen
(Gemeindekirchenrat)
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Musik

Volkstrauertag: �Lacrimae et Pavane�
Sonntag, 13. November 2005 um 18 Uhr
(Eintritt 15,- Euro erm. 12,- Euro)
Swantje Hoffmann, Violine � Torsten Johann, Orgel &
Cembalo

Zum Ende des Kirchenjahres und zum Beschluss der
Konzertreihe 2005 spielen Swantje Hoffmann und
Torsten Johann, beide Musiker beim renommierten
Freiburger Barockorchester, Kammermusik aus Renais-
sance und Barock. Es erklingen Werke vom 16. bis zum
18. Jahrhundert zum Thema Tod und Ewigkeit. �Lacrimae�
� die Tränen und �Pavane� � der würdevolle, gradtaktige
Schreittanz des Barocks sind die Leitbilder eines medita-
tiven, gleichsam nach innen gewendeten Konzerts am
Volkstrauertag.

Kinder von 6 � 12 Jahren für Singspiel
zu Weihnachten gesucht
Unser alljährliches Krippenspiel soll in diesem Jahr als Singspiel
gestaltet werden. Kinder im Alter von 6 � 12 Jahren sind
herzlich eingeladen, unter der Leitung von Axel Scholz das
Singspiel �Die guten Hirten von Bethlehem� von Andreas
Hantke einzustudieren.
Dieses Singspiel wird am 24. 12. um 16.00 Uhr aufgeführt. Das
Singspiel enthält zahlreiche leicht zu erlernende Chorlieder und
viele kleine und größere Sprechrollen. Die Proben sollen
mittwochs von 15.30 Uhr � 16.30 Uhr stattfinden (1. Probe am
5. Oktober). Damit wir besser planen können, werden die
Eltern gebeten, ihre Tochter/ihren Sohn bei Axel Scholz
(Tel.+Fax 04423/2653) oder im Gemeindebüro anzumelden.


